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Halle und Ilmgegend
Halle 16 Dezember

Statiſtiſches vom Saglkreiſe
Das amtliche Material aus der Volkszählung vom 2 Dezember

1805 liegt bis hinunter auf die einzelnen Kreiſe des Staates
verarbeitet ſeit kurzem im Drucke vor Daſſelbe läßt ſich alſo
nunmehr von den verſchiedenen Geſichtspunkten aus in allgemein
intereſſirender Weiſe verarbeiten namentlich wenn man die
Ziffern von 1895 hie und da denjenigen von 1885 vergleichend
gegenüberſtellt und ſo ein Bild über die in zehmährigem Zeit
raume vor ſich gegangenen Veränderungen ermöglicht Als in
erſter Linie für unfere Leſer im Saalkreiſe von Werth und
Jntereſſe mag folgende kleine Blumenleſe aus dem reichhaltigen
Material hier folgen die ortsanweſende Bevölkerung des Saal
kreiſes betrug nach Städten Landgemeinden b und Guts
bezirken e geordnet
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Dem Zuwachſe um 11,485 Köpfe bei den 119 Landgemeinden
ſteht alſo ein Rückgang um 286 Köpfe bei den 3 Städten und
ein ſolcher um 51 Köpfe bei den 24 Gutsbezirken gegenüber

Die Städte anlangend ſo ging Könnern von 4263 auf 4195
alſo um 68 Löbejün von 3245 auf 3216 alſo um 29 und Wettin
von 2996 auf 2807 alſo um 189 Köpfe zurück

Unter den Landgemeinden nimmt natürlich Giebichenſtein die
erſte Stelle ein nämlich mit einer Vermehrung der Einwohner
zahl von 10,718 auf 15,070 alſo um 4352 Köpfe Cröllwitz
wuchs von 1602 auf 2851 alſo um 1249 Köpfe Nietleben von
2615 auf 3518 alſo um 903 und Trotha von 2878 auf 3655 alſo
um 777 Köpfe

Dem Geſchlechte nach vertheilte ſich die Bevölkerung des
Kreiſes im Jahre 1885 auf 37,228 Perſonen männlichen und
38,331 Perſonen weiblichen Geſchlechts im Jahre 1895 aber auf
42,533 Perſonen männlichen und 44,174 Perſonen weiblichen
Geſchlechts Die Geſammtzunahme von 11,148 Perſonen ver
theilt ſich mithin auf 5305 Perſonen männlichen und 5843 Per
ſonen weiblichen Geſchlechts Die Zahl der dem weiblichen Ge
ſchlechte Angehörigen iſt daher in ungefähr demſelben Maße
überwiegend geblieben in dem daſſelbe auch bisher ſchon im
Kreiſe überwog

Das Glanubensbekenntniß anlangend ſo ergiebt der Vergleich
zwiſchen 1885 und 1895 daß vorhanden waren

286 Köpfe

Evangeliſche 1885 74,372 1895 84,865 mithin 10,493 Köpfe

Katholiken a 1024 1621 597Andere Chriſten 107 185 78Juden 558 v 20Unbeſtimmt L wersuſ 1805 75,559 1895 86,707 mithin 11,148 Köpſe
Die Zahl der Evangeliſchen nahm danach um etwa 14 diejenige
der Katholiken aber um etwa 64 Proz zu Die Zahl der
Juden verminderte ſich um insgeſammt 20 wovon allein 11 auf
Könnern Verminderung von 27 auf 16 und ebenſoviel anf
Löbejün desgleichen von 20 auf 9 entfallen während an einigen
Orten Vermehrung um einige Köpfe zu verzeichnen iſt
Wettin wohnt nach wie vor kein Jude wie denn überhaupt
unſer Regierungsbezirk der judenärmſte des Staates iſt

Die Unterſchattirungen der Evangeliſchen wie dieſelben erſt
in der Neuzeit bei den Volkszählungen ausdrücklich feſtgeſtellt
werden vertheilen die 84,865 Evangeliſchen des Jahres 1895 auf
67,097 Unirte 17,648 Evangeliſch Lutheriſche 108 Evangeliſch
Reformirte 6 Altlutheraner und 16 Altreformirte

Die Unterſchattirungen der anderen Chriſten ergeben für
1895 1 Herrenhuter 96 Baptiſten 1 Presbyterianer 6 Quäker
30 Jrvingianer 1 Freireligiöſer 50 Diſſidenten 35 Juden
1 unbeſtimmt Die Mehrzahl dieſer anderen Chriſten, nämlich
90 wohnt in Giebichenſtein Es folgen dann Könnern mit 29
und Nietleben mit 24

Der Flächeninhalt des geſammten Kreiſes ſtellt ſich auf
51,227,9 ha Davon entfallen auf die drei Städte 3566 1 ha und
zwar Könnern 1698,6 Löbejün 1315,5 und Wettin 552 ha auf
die 119 Landgemeinden 39,864,5 ha und auf die 24 Gutsbezirke
7797,3 ha

Die Finanzkommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer
geſtrigen Sitzung mit der Berathung über eine perſönliche Ge
haltszulage eines unſerer Baubeamten Stadtbauinſpektor
Wallbe hat wie wir hören einen Ruf nach auswärts erhalten
Da dieſer Beamte aber ſchon durch verſchiedene Arbeiten gezeigt
daß er einer der beſten Kräfte unſeres Vauweſens iſt wäre ſein
Weggang für die Stadt natürlich ein großer Verluſt Aus
dieſem Grunde hatte ſchon die Baukommiſſion in ihrer letzten
Sitzung die e e acceptirt dem betreffenden Be
amten eine perſönliche Zulage zu gewähren um ihn der Stadt
zu erhalten Die Finanzkömmiſſion erkannte die Gründe für
eine Gehaltszuloge an und ſtimmte letzterer zu lehnte aber einen

den die Baukommiſſion an die Zulage geknüpft ab
isher wurden die Zuſchläge 50 Proz zur ſtaatlichen Brau

und Malzſteuer zugleich mit der ſtaatlichen Steuer vom Fiskus
erhoben Der Magiſtrat ſchlägt jeßt vor den ſtädtiſchen Zuſchlag
z dieſer Steuer von den ſtädtiſchen Steuererhebern erheben zu

ſſen Da dies eine weſentliche Erſparniß bedeutet nahm die
Kommiſſion den dahingeſtellten Magiſtratsantrag an

lFrau Kommerzienrath Riedel Einen ſchmerz
lichen Verluſt hat 32 Kommerzienrath Riedel erlitten Nach
langem ſchwerem Leiden iſt ihm ſeine Gemahlin Frau Anna
Riedel heute nacht durch den Tod entriſſen worden Ein reich

eſegnetes Leben das im Wohlthun ſeine höchſte Freude fande damit ein allzu ſrühes Ende gefunden Die Beerdigung
ſrpy am Montag nachmittag 3 Uhr auf dem Stadtgottesacker

att

lMeſſias Aufführung Die Singakademie
wird am nächſten Wiſttwoch 21 Händel s Meſſias und
zwar in der ſeit der Renovirung zum erſten male wieder zur

erfügung ſtehenden Marktkirche zur Aufführung bringen Es
iſt eine lange Zeit verſtrichen ſeit die Singakademie uns zum
letzten male den Meſſias brachte und deshalb werden die Weſia
Muſikfreunde die Gelegenheit dieſes herrlichſte Werk unſeres
oben Landsmannes Häudel wieder einmal genießen zu
önnen gewiß mit großer Freude begrüßen um ſo mehr als

ſowohl die in den Händen unſeres Univerſitäts Muſikdirektors
Herrn Prof Reubke liegende muſikaliſche Leitung wie anch
der zur Verfügung ſtehende ſtattliche Chor der Singakademie
und die für die Solopartien gewonnenen ausgezeichneten Kräfte
eine vortreffliche Aufführung verbürgen Die Soli haben die
Konzertſängerinnen Fräulein Suſanne Triepel aus Berlin
Sopran ünd Fräulein Mathilde Haas aus Mainz Alt
owie die Herren Konzertſänger Heinrich Grahl aus Berlinenor und Kammerſäuger Nud olf von Milde aus Deſſau

unſerem Publikum ſämmtlich keine Fremden mehr

Jn

1 Beiblatt zu Nr 588 der Saale Zeitung
übernommen Das Or ter ſtellt die hieſige Re imentskapelle
v Billetwerkauf in er Karmrodt ſchen Mnſikallenhandumg

Reinhold Koch
Stadttheater Am Sonnabend nachmittag Uhr

wird als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen das Weihnachts
ausſtattungsſtück Dorn röschen zum vierten male wiederbolt
Abends um 7 Uhr findet eine Wiederholung der Walküre
ſtatt und zwar mit Hrn Bachmann vom Königl Opernhauſe
in Berlin als Gaſt Die Vorſtellung beginnt worauf nochmals
hingewieſen ſei um 7 Uhr und iſt außer Farbenabonnement
jedoch bei gewöhnlichen Opernpreiſen t

Thalia Theater Am Sonntag findet im Thalia
Theater die Erſtaufführung der Drei Wunderblumen,
Weihnachtsmärchen in 7 Bildern mit Geſang und Tanz ſtatt
der Beginn dieſer Vorſtellung iſt ausnahmsweiſe auf 7 Uhr
verlegt worden Der Billetverkauf für dieſe Weihnachtsnovität
findet nur im Bureau des ThaliaTheaters ſtatt und zwar von
10 bis 1 und von 3 bis 5 Uhr Das Thalig Theater über
raſcht ſeine zahlreichen Freunde die es ſich in derkurzen Zeit ſeines Veſtehens unter der Dircklion E M
Mauthner erworben hat durch eine reizende Weihnachts
gabe Die Direktion hat nämlich einen ſehr hübſchausgeſtatteten Thalia Theater Almanach herausgegeben
der die Bildniſſe ſämmtlicher Mitglieder des ThaliaTheaters
ſowie aller Gäſte die die Direktion zu Gaſtſpielen am Thalia
Theater gewonnen hat enthält und überdies durch einen Plan
des Zuſchauerraumes bereichert iſt auf dem alle Plätze des
ThaliaTheaters verzeichnet ſind Der ſchmucke Akmangch iſt
an der Kaſſe des Thalig Theaters ſowie in der Muſikalieu
handlung von Heinrich Hothan Gr Steinſtr 14 und in der
Cigarrenhandlung des Herrn Guſtav Vietzke Ecke Thalia Theater
Paſſage erhältlich

Schalterdienſt an den Sonntagen vor Weih
nachten Am 18 und 25 Dezember iſt bei den Kaiferl Poſt
anſtalten der Schalterdienſt wie folgt abzuhalten 9 Uhr
vorm 11 Uhr vorm bis 1 Uhr nachm 7 Uhr nachm Die
Packetbeſtellung ſindet an den genannten Tagen wie an den
Werktagen ſtatt

Eine wichtige Entſcheidung für das Hauſir
gewerbe hat ſoeben das Kammergericht gefällt Ein Hefe
händler aus der Provinz Sachſen war beſchuldigt worden den
Hauſirhandel mit Hefe bei Väckern ohne Wandergewerbeſchein
und ohne vorgängige Beſtellung betrieben zu haben
Der Strafſenat des Kammergerichts ſprach aber den Angeklagten
frei und machte geltend beim Feilbieten von Waaren auf vor
gängige Beſtellung ſei nur erforderlich daß ſie von Waaren
gleicher oder ähnlicher Art unterſchieden werden können die
Angabe der Qunantktität ſei nicht erforderlich

Vom Brauereigewerbe Jm SteuerhebebezirkHalle a waren im Jahre 1897/98 16 1888/89 21
Brauereien vorhanden welche 70,621 28,293 hl ober und
234,460 156,017 hl untergähriges Bier bei einem Verbrauch von
51,569 32,559 Ctr Gerſtenmalz und 1397 681 CtrMalzfurrogaten erzeugten an Branſtener hatten dieſe Brauereien
217,794 136,623 Mark zu entrichten es ſteht demnach auch hier
einer höheren Produklionsziffer eine niedrigere Anzahl an
Produktionsſtätten gegenüber

Nach dem öffentlichen Arbeitsnachweiſe waren
in Halle im Monat November 243 Arbeitſuchende 120 männl
123 weibl vorhanden gegen 362 216 männl 146 weibl im
gleichen Zeitraum des Vorjahres Offene Stellen ſtanden zur
Verfügung 168 für männl Perſonen 46 für weibl Perſonen
122 im Jahre 1897 88 für männl 154 für weibl zuſammen
alſo für 242 Perſonen von dieſen Stellen wurden beſetzt 124
44 mänul 80 weibl gegen 163 im Vorjahre mäunl 65

weibl 98 Auf 100 offene Stellen kamen demnach im November
des Jahres 1898 144, gegen 149, im gleichen Zeitraume des
Jahres 1897

Für Ein jährig Freiwillige Am 1 April werden
Einjäbrig Freiwillige im Bereich des IV Armeecorps nur inHalle a S beim Magdeb Füſ Reg Nr 36 und zwar dem
3 Bataillon eingeſtellt Jm Vereiche des I Armeecorps
werden in folgenden Garniſonen Einjährig Freiwillige zum
J April eingeſſellt Frankfurt g 1 Heſſ Jnf Reg
Nr 81 Kaſſel Juf Reg v Wittich 8 Heſſiſches Nr 88
1 und 2 Bataillon Jen a 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Groß
herzog von Sachſen 3 Bataillon Da rmſtadt 1 Großhergzogl
Heſſ Juf Leibgarde Reg Nr 115 Gießen Jnf dteg
Kaiſer Wilhelm 2 Großherzogl Heſſiches Nr 116

25jähriges Jubiläum Das Feſt des 25jähr Jubi
läums beging geſtern der Uhrmacher Herr Gotthilf Peters Der

trat vor 25 Jahren bei Herrn Uhrmacher Weiske in
Stellung und hat ſich in dieſer Zeit das volle Wohlwollen ſeines

Chefs erworben er erhielt von dieſem an ſeinem Ehrentage eine
goldene Uhr mit entſprechender Widmung Auch ſonſt wurde er
von vielen Seiten beglückwünſcht

Ein Reiſegabenteuner eines Hallenſers Unter
den zahlreichen Paſſagieren welche in einem Ende Anguſt dieſes
Jahres nach Jnnsbruck fahrenden Schuellzug ſich befanden war
auch ein Hallenſer Herr Rentier L W Auf der Station Zell
am See war das Gedränge beſonders groß und beim Hinaus
treten aus dem Wagen vermißte Herr W ſeine Brieftaſche in
welcher ſich über 600 M in theils deutſchen theils öſterreichiſchen
Banknoten befanden Herrn W war es aufgefallen daß ſich
ein Herr in beſonders auffälliger Weiſe in ſeiner Nähe zu thun
gemacht hatte und er bezeichnete dem Stationsbeamten gegenüber
dieſen als den vermuthlichen Dieb Der Beamte lehnte es jedoch ab
einzuſchreiten und fo blieb Herrn W weiter nichts übrig als ein
ſcharfes Augenmerk auf den Verdächtigen zu richten was dem
ſelben nicht unbemerkt bleiben konnte Er wurde erſichtlich un
ruhig und wollte ſich den Blicken des ihn Veobachtenden ent
ziehen Darum wandte er ſich der Toilette zu und Herr W
eilte ihm eben noch rechtzeitig nach um das Verſchwiundenlaſſen
ſeiner Brieftaſche verhindern zu können Der ſofort Verhaftete
entpuppte ſich als der in Neutra in Ungarn geborene Samu el
Dürnf eld welcher berelts fünf mal wegen Diebſtahls vorbeſtraft
war Man hatte es alſo mit einem ganz gefährlichen Gauner
zu thun Jetzt iſt derſelbe wegen des letzten Diebſtahls von dem

k Schwürgerichtshof Salzburg zu fünf Jahren ſchweren
Kerkers verſchärft durch einen Faſttag viertelhjährig und zumErſatz der Koſten des Strafverfahrens und Siraſvolzuges ver
urtheilt worden

Unfallchronik d der vergangenen Nacht wurde der
ſtellenloſe Landwirth Paul R auf der Promenade von mehreren
Perſonen angeblich ohne jede Veranlaſſung angefallen und
mittels ſchweren Stockes wiederholt auf den Kopf geſchlagen ſo
daß er eine erhebliche Schädelverletzung erlitt Beim Nach
hauſegehen im bezechten Zuſtande verunglückte der Arbeiter B
Als er ſchon im Hauſe angekommen war und ſich zu weit über
das Treppengeländer beugte ſtürzte er hinab und brach den
rechten Unterarm Durch einen höchſt albernen Scherz dürfte 8
das Dienſtmädchen Bertha Hillmann aus Greis vorausſichtlich
die Sehkraft des linken Arge einbüßen indem der Genännten
als ſie abends während einer Veſchäftigung einſchlief ſeitens
ihrer Freundin ein mit Nadein verſehener Strickſirumpf zu
geworfen wurde wobel ſich eine Nadel in das Auge bohrte
Vorgeſtern verunglückte der Geſchirrführer Dito Küntzel aus
Ranis während der Fahrt nach einem benachbarten Orte
Sein Pferd ſchlug plötzlich nach hinten aus und zerſchmellerte
demſelben das rechte Schienbein Der Schwerverletzte wurde
der Klinik zu Halle überwiesen
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Buxgtheater zu Giebichenſtein Heute
werden Die Lieder des Muſikanten gegeben Der
e ſantet Sonate Dreyfus, Sonntag Nachmittags

t Die zwei Akte aus Der Veteran von
Verfaſſer abends zum 4 male Der Veteran

Einbruchsdiebſtahl Am Mittwoch gegen 9 Uhrabmndt wurde in der am eltert der Firma Gebrüder

Nagel zu Trotha ein ziemlich frecher Einbruch verſucht Der
Einbrecher wußte daß der Molkerei Jnſpektor Ebeling abweſend
war und erkletterte mit Hilfe einer langen Leiter das Dach von
wo er bequem nach der Küche und den Wohnräumen des Be
amten gelangen kann Durch das Dienſtmädchen des Jnſpektorswurde die Abſicht des Diebes der es wahrſcheinlich auf die

Tageskaſſe abgeſehen hatte rechtzeitig vereitelt Bei einer ſofort
vorgenommenen Unterſuchung des Thatortes durch den Gendarmen
Hartmann wurde leider nur noch die vom Einbrecher zurück
elaſſene Leiter gefunden Nach Lage der Umſtände muß der

Thäter ein Mann geweſen ſein der mit den örtlichen Verhält
niſſen genau Beſcheid weiß

Unfall in der Zuckerfabrik Oppin Die Hand
verletzung die der Arbeiter Pille ſich in hieſiger Zuckerfabrik
ungezogen hat ſich als weniger gefährlich herausgeſtellt als
efürchtet wurde Es ſind nur die Finger gequetſcht und

die Hand wird gebrauchsfähig bleiben

Vereins Chronik
Kunſtgewerbeverein Man ſchreibt uns Auf den

Vortrag welchen morgen abend Herr Lehrer Götze Ham
burg über den Zeichenunterricht im Lichte der künſt
leriſchen Exziehung halten wird ſeien wiederholt Lehrer
ſowohl wie Eltern denen die Erziehung ihrer Kinder am Herzen
liegt aufnierkſam gemacht Daß die Kunſt ein wichtiges Er
ziehungsmittel iſt wird allgemein und vollauf gewürdigt aber
man ſollte ſie zu einem grundlegenden Beſtandtheil der öffent
lichen Erziehung machen Jn Hamb u ſind in dieſer Hinſicht
ſchon weſentliche Schritte gethan Das Zeichnen die An
wendung der Farbe die Handfertigkeit das Modelliren das
Naturſtudium die Betrachtung von Kunſtwerken finden nach und
nach Aufnahme in den Unterricht der Schule die Frage nach
Aufgabe und Bedeutung des Vilderbuches und der Jugendſchrift
wird lebhaft erörtert die Werke unſerer Meiſter eines Dürer
und Holbein u werden der Familie und Schule zugänglich
gemacht Die Frage der Behandlung des Zeichenunterrichts
wächſt ſich aus zu der Frage Wie kann die Kunſt als Ausdruck
ſchöpferiſcher Kraſt durch die Erziehung der Jugend zu einem
Förderungsmittel individueller und ſozialer Wohlfahrt gemacht
werden Eine Aufgabe die wohl der Aufmerkſamkeit und
Ueberlegung weiter Kreiſe auch in unferer Stadt Halle werth
erſcheint Gäſte haben zu den Vorträgen des Knunſtgewerbe
vereins ſtets Zutritt

Der Halleſche Kolonialverein Abtheil Halle a/S
der Deutſchen Kolonialgefellſchaft hält einen Herreuabend am
Montag abend 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes ab
Auf der Tagesordnung ſteht anßer der Vorſtandswahl dem
Jahres und Kaſſenbericht ein Vortrag des Herrn Premier
Lieutenant g D von Wiſſmann über Erinnerungen aus
DentſchOſtAfrika Lieutenant v Wiſſmann iſt ein Vetter des
Majors von Wiſſmann und war mehrere Jahre Offizier in der
Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika

Jm Gartenbau Verein hielt in der letzten Sitzung
Herr Oberlehrer Pr Smalian einen feſſelnden Vortrag über
die Wichtigkeit der Einrichtung der Blütheunorgane für die Fort
pflanzung mit Hinzuziehnng der hierzu beitragenden Thiere und
Pflanuzen Nach vorangegangener genauer VBeſchreibung der
einzelnen Blüthenorgane hatte es ſich der Vortragende zur Auf
gabe geſtellt in ſehr ausführlicher Weiſe einen Beitrag über die
verſchiedenen Forkpflanzungsarten zu erbringen Eine große
Anzahl vorzüglicher Präparate und Zeichnungen trugen zur Er
läuterung bei

Theatraliſcher Verein Thalia Jn der letzten
Jahresverſammlung wurde nach Erledigung der übrigen ge
ſchäftlichen Angelegenheiten der Kaſſenbericht der Wohlthätig
keitsvorſtellungen im Jahre 18898 dahin erſtattet Zu Gunſten
der Konfirmanden 185 35 der Lungenkranken 288,70 der
Ferienkolonien 240,35 der Kleinkinderbewahranſtalten 287,75
Mark in Summa 952,15 M

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der geſtrigen Sitzung ſprach zunächſt Hr Chemiker Dathe
über die Methoden zur Beſtimmung des Feuchtigkeits
gehaltes in der Luft Die Luſtſeuchtigkeit ſpielt in der
Technik namentlich in der Textil und Färbeinduſtrie
eine bedeutſame Rolle So iſt z B die Feinheit der Gewebe
die England auf den Markt bringt lediglich bedingt durch das
ſtets gleichmäßig fenchte Klima der britiſchen Jnſeln Findet
nämlich das Zuſammenweben der Gewebefäden in einem trockenen
Raume ſtatt ſo erhalten die letzteren durch die bei der Reibung
der Maſchinenthelle erzeugte Elektricität eine gleichartige Ladun
was eine gegenſeitige Abſtoßung der Fäden zur Folge hat ſo
daß ein dichtes Zuſammenweben eine Unmöglichkeit wird Wie
wichtig die Luftfeuchtigkeit für die Färberei iſt zeigt die That
ſache daß eine Reihe von Färbeprozeſſen fo die Färbung mit
Anilinſchwarz und Türkiſch Roth nur in feuchter Luſt ſich ab
ſpielen Der Fenchtigkeilsgehalt der Luft iſt eine Folge des im
ſtandes daß alle Flüſſigkeiten auch unterhalb des Siedepunktes
an ihrer Oberfläche verdunſten Die Geſchwindigkeit mit der
dieſe Verdunſtung vor ſich geht iſt abhängig von der Temperatur
der verdunſtenden Flüſſigkeit von der en We und der Be
wegungsgeſchwindigkeit der Luft ſowie vom Luftdrucke während
das Quantum der von der Luft aufgenommenen Feuchtigkeit von
der Lufttemperatur und vom Luftdrucke abhängig iſt Zur
Meſſung des Feuchtigkeitsgehaltes der Luft ſind bereits eine Anzahl
von Methoden ausgearbeitet worden Die Methode auf welcher

das e u beruht beſteht im weſentlichen darin daß eine beſtimmte Luftmenge durch mit Phosphor
ſäureanhydrid erfüllte Röhren geſogen wird urch die
Gewi maßen der letzteren erfährt man dann den Feuchtig
keitsgehalt ei Verſuchen die der Vortragende mit Chlorx
calciumröhren gelten hat hat ſich ergeben daß dieſe Röhren
zu exakten Beſtimmungen unbrauchbar ſind da ihnen ſowohl
durch trockene Luſt als durch Phosphorſfäureanhydrid Feuchtig
keit wieder entzogen wird eine Thatſache die Hr Pr Lippert
beſtätigen konnte Audere Apparate zur Beſtimmung des
Fenuchtigkeitsgehaltes ſind die Thaupuuktsbygrometer
von Daniell und Regniault ſowie die Hygrometer von Aßmann
und Auguſt Eine mit dem letztgenannken Jnſtrumente aus
geführte Meſſung ergab für Donnerstag abend eine abſolute
Fenchtigkeit von 14 g pro Kubikmeter und eine reiative
Feuchtigkeit von 47,5 g pro Kubikmeter Demnach war die
Luft zu dieſer Zeit mit Feuchtigkeit nur etwa halb Feſt h
Viele Hygrometer beruhen darauf daß manche Körper z B
Frauenhaax und die Grannen der Storchſchnabel
früchte bei Jmbibation mit Feuchtigkeit Längenveränderungen
oder Drehungen zeigen Na letzterem Prinzip ſind wie Hr
Geh Rath v e hinzuſügt die Vamprecht ſchen
Polymeter konſtruirt die ſo d daß ſie ſchon
bei Annäherung einer Perſon eine Veränderung zeigen Auch
S zigen werden zur Beſtimmung der Vuſif
wendet

des Liedes, Weihnachtsbild von
demſelben

keit ver
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Sodann ſprach Herr Prof Dr Baumert über das ip ſp
der Kryſtalliſfation durch Bewegung Die alte Theorie
der Kryſtalliſation behauptete daß die Moleküle der kryſtalli
ſirenden Löſung in faſt unbegrenzter Weiſe nach einem Kryſtalli
ſationscentrum gezogen würden ſo daß alſo die Hauptbedingung
zur Ausbildung großer Kryſtalle abſolute Ruhe der Löſung
wäre Demgegenüber hat Wulff die Anſicht vertreten daß die
Anziehungsſphären der Kryſtalliſationscentren nur klein ſeien
ſo daß ſie eine baldige Erſchöpfung und gegenüber den übrigen
Theilen der Löſung eine Verdünnung zeigten Nach dieſerThee wäre alſo eine ſtetige Zuführung neuer Löſungstheile
u den Kryſtalliſationscentren d h Bewegung der Flüſſigkeitdie Hauptbedingung zur Erzielung großer Kryſtalle und es

müßte wenn in eine geſättigte Löſung Kryſtalle gleicher
Subſtanz eingebracht ſind durch Bewegung dieſer Löſung ein
Wachsthum der zugegebenen Kryſtalle ſtattfinden Dieſe
Jdeen Wulff s haben in der Technik ihre glänzende
Beſtätigung erhalten Zuerſt wurden ſie in der Zuckerinduſtrie
ur weiteren Ausbeutung der Syrupe verwerthet Zu denkebteren werden im ſogen Bock ſchen Krhöſtalliſator fertige

Zuückerkryſtalle zugegeben die bei langſamer Rotirung des
pparates allmälig ein erhebliches Wachsthum zeigen Durch

dieſes Verfahren wird wie auch Verſuche aus der hieſigen
Raffinerie erweiſen nicht nur eine ſtarke Mehrausbeute erzielt
ſondern auch außerordentlich viel Arbeit geſpart Von der
Zuckerinduſtrie iſt dann das Verfahren vielfach in die chemiſche
Jnduſtrie übergegangen Die Vortheilhaftigkeit der neuen
Methode iſt anch durch Experimente die das Patentamt in der
Zuckerraffinerie Elsdorf angeſtellt hat klar erwieſen worden
Es ſtellte ſich heraus daß nicht nur die Ausbente eine viel
größere iſt ſondern daß auch dieſe Mehrausbente lediglich auf
Rechnung des Wachsthums der zugegebenen Kryſtalle zu ſetzen
iſt Eine ſchöne Sommlung von Kryſtallen die nach dem
Wulff ſchen Verfahren erzeugt wurden legte der Vortragende
vor Die nächſte Sitzung in der Herr Prof Dr Lüdecke
Ueber die Kultur der Rennthierzeit in Süddentſchkand einen

öffentlichen Vortrag halten wird findet Donnerstag den
12 Januar 1899 abends S Uhr im Hotel zur Stadt Ham
burg ſtatt

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 189 Dez nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräb

nißſtellen eAbänderung der feſtgeſetzten Höhenlagen für einige Straßen
im öſtlichen Bebaunngsplan
Genehmigung der Ausbau Bedingungen für die Reide
burgerſtraße c
Mittheilung des Magiſtrats betreffend die direkte Er
hebung des ſtädtiſchen Bierſteuer Zuſchlages

Geſchloſſene Sitzung
5 Befinden über die Ablehnungsgünde eines Schiedsmannes

bez Neuwahl
6 Gewährung einer perſönlichen Zulage an einen Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

9 De

StadtTheater
Aus unſeren Tagen von H Steinau

Ein Knopf von J Roſen
Der geſtrige Abend im Stadttheater brachte eine Novität

das dreiaktige Schauſpiel Aus unſeren Tagen einer halleſchen
Schriftſtellerin Die Danme die unter dem Pſeudonym H Steinau
als Erzählerin bereits verſchiedentlich erfolgreich thätig geweſen
ſein ſoll erntete mit ihrem dramatiſchen Erſtling beim Publikum
einen ſo freundlichen Erfolg daß nach dem Schluß des letzten
Aktes Herr Ober Regiſſeur Wiſchhuſen in ihrem Namen für
den Beifall danken konnte Soweit der Applaus des Publikums
als eine Anerkennung ernſthaften Strebens und nach ſchlichter
Geſtaltung ringender verſtändiger Geſinnung gilt darf ihm
die Kritik ſich anſchließen Daß die Verfaſſerin aus dem an
ſich nicht bedeutenden Stoff ſo viel zu machen verſtand
will ſchon etwas heißen Und daß ſie ihr Ziel mit ſo
einfachen ungekünſtelten Mitteln erreicht läßt uns ihr
Schaffen mit Reſpekt betrachten Aber über den Werth
eines verheißungsvollen Verſuchs erhebt ſich dieſe Arbeit noch
nicht Schon die Wahl des Stoffes bekundet das Daß die
Tochter eines konſervativen niedergebrochenen Gutsbeſitzers einen
freiſinnigen Redacteur liebt das Blatt des Dr Schadow muß
natürlich ausgerechnet Der Lichtfreund heißen daß ihr
ſittlich verkommener Bruder den Redacteur wegen Majeſtäts
beleidigung denunzirt daß der Alte der gegen eine Verbindung
ſeiner Agnes mit dem Redacteur zuerſt energiſch proteſtirt
ſchließlich einwilligt als er die Schufterei ſeines mißrathenen
Sprößlings erſährt das iſt eigentlich ein recht trivialer Vor
wurf Der Gegenſatz zwiſchen konſervativ und freiſinnig
exiſtirt ja gewiß Aber doch wenn ſchon adlige Kavallerie
offiziere nicht ungern die Töchter freiſinniger jüdiſcher
Bankiers heirathen warum ſoll nicht auch ein nieder
gebrochener Agrarier ſein Kind einem freiſinnigen Journa
liſten zur Frau geben Schließlich ſteht der Konſer
vative wie der Liberale eben auf dem Boden der beſtehenden
Geſellſchaftsordnunng Wollte die Verfaſſerin den Konflikt auf
politiſchem Gebiet finden dann mußte ſie ihren Doktor Schadow
ſchon zum Sozialdemokraten oder Anarchiſten machen Dann
prallten zwei unvereinbare Weltanſchauungen aneinander dann
konnte ihre Agnes die ja eine moderne Frau ſein ſoll zeigen
ob ihre Liebe wirklich ſtark genug war dieſe Kluft zu über
brücken

Aber ſehen wir davon einmal ab Der Dichter hat das Recht
ſeine Stoffe zu wählen wo und wie er will Er kann das
Trivialſte das Abgebrauchteſte wählen Wie er es behandelt
das iſt die Hauptſache Weiß er dazu einen Standpunkt
zu gewinnen der es von einer neuen Seite zeigt weiß
er uns durch ſeine Darſtellung im Jnnerſten zu packen ſo
hat er recht mit ſeiner Wahl und niemand darf ſie
ihm verargen Aber da ſieht es bei H Steinau noch nicht zum
Beſten aus Was ſie uns zu ſagen hat das iſt ſehr hübſch und
verſtändig aber es iſt nicht neu nicht auf ihrem eigenen Boden
gewachſen Und vor allem wir merken immer und überall daß
ſie ſelbſt es iſt die ſpricht daß ſie hinter ihren Figuren ſteht
Sie verſteht es noch nicht ihre Geſtalten zu individnaliſiren zu
wirklichen Menſchen zu machen die ſich von einander abheben
Dazu genügt es nämlich nicht daß der alte Bertram ſagt Jch bin
konſervativ, daß er ſeiner Tochter vorwirft Du biſt ja ſo
modern Das muthet den Beobachter an als wenn den Per
ſonen auf der Bühne Etiketten vor die Bruſt geklebt wären und
das iſt unkünſtleriſch Nicht auf ihrer Bruſt wollen wir ge
ſchrieben leſen was die Perſonen darſtellen ſollen aus ihrem
Jnnerſten heraus ſollen ſie uns entwickeln was ſie ſind Und
dieſe Entwicklung fehlt in dem Steinau ſchen Stück Wo
ſeine Perſonen am Anfang ſtehen da finden wir ſie am Ende
wieder Sie bleiben dieſelben und ſie reden auch alle in demſelben
Schriftdeutſch das in der Fenilletonnovelle leider nicht
aufſfällt das aber auf der Bühne von lebenden Menſchen ge

rochen ſich ganz unmöglich ausnimmt Dieſer Redackeur
redet zumeiſt Leitartikel und leider nicht einmal beſonders

gute Die Verfaſſerin hat offenbar die moderne Bühnenlitteratur
mit Ernſt und Verſtändniß verfolgt und ihre änßere Bühnen
technik ſich zu eigen gemacht der vornehme ſchlichte Abſchluß
des Stückes iſt dafür das beſte Zeugniß Nur muß ſie noch
weiter gehen und ſich den Kern der modernen Beſtrebungen zu
eigen machen muß Menſchen zu bilden ſuchen und dieſe durch
ſich ſelbſt wirken laſſen ſtatt ihnen ihre eigenen Tendenzen in
den Mund zu legen Möge ſie der Erfolg des geſtrigen Abends
zu dieſer Arbeit an ſich anregen

Für die vortreffliche Wiedergabe des Stückes darf ſie allen
Darſtellern herzlichen Dank ſagen Sie waren ſämmtlich ſo
wacker auf dem Poſten als gälte es einem Meiſterwerk und nicht
einem Erſtlingsverſuch Jn der Rolle der Agnes zeigte ſich das
reife Talent Fräul Arnold s im ſchönſten Licht Den alten
Gutsbeſitzer ſpielte Hr Vogel er in charakteriſtiſcher Maske und
mit treffendem Ton Den Redacteur gab Herr Oeſer ſehr
ſymp athiſch und den stad med Bertram ſtattete Herr Mat
thias mit den paſſenden unſympathiſchen Zügen aus Fränl
Paulmann endlich wußte ſich mit der kleinen Rolle der be
häbigen Aufwartefrau einen hübſchen Heiterkeitserfolg zu ſichern
Dem Schauſpiel voran ging der alte Roſen ſche Knopf, in den
Herr Zillich ſich erfolgreich von der humoriſtiſchen Seite zeigte

Dr Karl Müller Raſtatt

Thalia Theater
Gaſtſpiel Nina Sandow Eva von Richard Voß

Richard Voß hat mit ſeinem 1889 erſchienenen Schauſpiel
Eva kein Meiſterwerk geſchaffen Der nervöſe Dichter hat in

ſeinem Tuskulum manche ſchätzenswerthe Novelle geſchrieben aber
kaum ein Drama das ſtrengeren Anforderungen genügen könnte
Auch Eva vermag dies nicht Das Stück ſein Jnhalt darf
wohl als bekannt vorausgeſetzt werden enthält nirgends eine
ernſt zu nehmende Charakteriſtik ſeiner Perſonen kein Anzeichen
einer bemerkenswerthen Beobachtungsgabe ſeines Verfſaſſers
keinen Geiſtesblitz der zünden oder einſchlagen könnte Dagegen
ſind ganze Scenen mit ſo trivialen Dialogen ausgefüllt daß ſie
zuweilen peinlich wirken Daneben zeigt ſich dann das nervöſe
Zuſpitzen der Handlung auf hohle fchrille Effekte und eine
ſwrunghafte Entwickelung wie wir ſie in den meiſten Voß ſchen
Dramen finden

Es iſt nicht recht verſtändlich warum Fräul Nina Sandow
vom Königlichen Schauſpielhauſe in Berlin gerade dieſes Stück
für ihr geſtriges Gaſtſpiel gewählt hatte ſie hätte leicht dank
barere Rollen finden können als dieſe Eva Dieſe zeigte ſie nur
als eine die Scene mit großer Sicherheit beherrſchende Schau
ſpielerin die wohl über ſchätzenswerthe Mittel verfügt und ſie
gut anzuwenden weiß die aber nirgends mehr als eine gute
Durchſchnittsleiſtung bot Von den übrigen Darſtellern bemühte
ſich Herr Förſtner mit vielem guten Willen um ſeinen Johannes
Hartwig während Herr Bira augenſcheinlich ohne allzuviel
guten Willen ſeinen Graf Elimar gleichfalls erträglich machte
Die Damen Scherbarth und Hagedorn ſowie Herr Jnn
felder verdienten ebenfalls Beifall

Hugo Gerlach
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Deutſchen Theater in Berlin hat die Aufführung von

Hermann Sudermann s neueſtem Werk Die drei Reiher
federn die für die Weihnachtszeit geplant war infolge der
unvermindert großen Wirkung von Fuhrmann Henuſchelin den Januar verſchoben werden müſſen

Philippi s mit ungewöhnlicher Spannung erwartetes
Frbe übte im wiener Burg Theater das für außerördentlich

lebendige und feſſelnde Jnſcenirung ſorgte eine packende Wirkungaus und errang ſtarken umtderßt

in lebhaftem Hervorrufen Ausdruck fand
X Am 14 Dezember fand die große diesjährige

Preisvertheilung in der Akademie der Medizin zu
Paris ſtatt Die Summe der vertheilten Geldpreiſe beläuft
ſich auf 69,400 Francs wodurch 87 Bewerber ausgezeichnet
wurden Doch iſt durch dieſe Fülle von Preiſen noch lange
nicht die Leiſtungsfähigkeit der an Stiftungen ſo überreichen
Pariſer Akademie erſchöpft da im günſtigſten Falle über
100,000 Francs zur Vertheilung hätten gelangen können
Dreißig Bewerber erhielten mehr oder minder lobende An
erkennungen Die Preisgekrönten ſind faſt alle Franzoſen mit
Ausnahme eines Schweizers eines Jtalieners eines Rumänen
und zweier Tſchechen Endlich wurde noch eine Anzahl von
Gold Silber und Bronzemedaillen ausgetheilt für Aus
zeichnungen bei Epidemien Pocken und Kinderkrankheiten

Die Photographiſche Union in München hat ſoeben ein dem Andenken
des eiſernen Kanzlers gewidmetes Kunſtblatt von Guido Schmitt
erſcheinen laſſen Die Allegorie des Bildes das uns Germania zeigtwie ſie huldigend einen trauerumflorten Lorbeer um die Duſte
Bismarck s ſchlingt während von der anderen Seite die in zwei lieb
reizenden Kindergeſtalten verkörperten Reichslande nahen um ihrerſeits
den Strauß des Dankes dem zu weihen der ſie dem Reiche wieder
gewonnen iſt ebenſo ſinnig wie leicht verſtändlich Das in verſchiedenen
Formaten zum Preiſe von 1 3 und 12 M erſchienene Kunſtblatt
dürfte ſich deſſelben großen Beifalls erfreuen wie das vom gleichen
Zupehr ſtammende Bild Bismarck als Schmied der deutſchen

inheit

Geld und Währung Von Dr S FTſchierſchky Verlag
von Siegbert Schnurpfeil in Leipzig 40 Pf Das äußerſt zeitgemäße
Werkchen behandelt die Entſtehung und Technik des Geldes erörtert
dann die Bedeutung des Geldes im Staats und Wirthſchaftsleben und
gipfelt in einer objektiven und intereſſanten Unterſuchung der ſo wichtigen
Währungsfrage Da es ſich 2 alſo um Fragen handelt die gegen
wärtig im Vordergrunde der Diskuſſion ſtehen wird jedem das ge
nannte Werkchen willkommen ſein zumal es ſich durch gemeinfaßliche
anregende Schreibweiſe wie durch einen ungemein geringen Preis
auszeichnet

Dr med Granier Sanitätsrath Königl Bezirke Phyſikus hat
ein Lehrbuch für Heilgehilfen und Maſſenre Berlin
Richard Scholtz 1898 Geb 4 im amtlichen Auftrage des Königl
Polizeipräſidiums zu Berlin verfaßt Daß es ſeine Aufgabe in muſter
giltiger Weiſe gelöſt hat davon zeugt jede Seite des Werkchens Alle
theoretiſchen Erörterungen zu denen wiſſenſchaftliche Vorkenntniſſe er
forderlich ſind und die für das niedere Heilperſonal überflüſſig ſind
hat der Verfaſſer glücklich vermieden Das Hauptgewicht wird ſtets
auf die pemlichſte Saaberkeit bei allen Verrichtungen gelegt und immer
werden dem Lernenden die Grenzen ſeines Wiſſens und Könnens welche
er als beauftragter Gehilfe des Arztes oder als Nothhelfer für den
Augenblick nicht überſchreiten darf in Erinnerung gebracht Die be
währte Piſtor ſche Tafel Die Behandlung Verunglückter bis zur
Ankunft des Arztes iſt in einer Leinwandtaſche unter dem Deckel dem
Buche beigegeben

Predigt Anzeigen
Am 4 Advent den 18 Dez predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Oberpred Wöächtler
Abends 6 Uhr Weihnachtsſeier der Sonnt gsſchule Hilfspred
Riedewald Sonnabend d 24 Dez nachm 4 Uhr liturgiſche
Andacht zur Chriſtvesper Derſelbe St Ulrich vorm

9 Uhr im Bürgerſchulſgale Charlottenſtraße Kindergottes
dienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr Diak Heintke Vorm

rochenen äußeren Erfolg der

11 Uhr Francke ſcher Kindergoktesdienſt im Konſirmanden
zimmer Derſ Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt
Oberdiak Richter Abends 6 Uhr Oberpred Wächtler Lehr
lings Verein der Ulrichsgemeinde abends 7 Uhr im Kon
firmandenzimmer Diak Heintke Evang Jugend Verein der
Ulrichsgemeinde Sonntag und Mittwoch abends 9 Uhr
ältere Abtheilung Dienstag abends 8 Uhr Poſtſtraße 12 Oberdiak
Richter Ev Jungfrauen Verein Montag abends 5 7 Uhr
im Konfirmandenzimmer Derſelbe Jungfrauen Verein der
Ulrichsgemeinde Montag abends 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer Diak Heintke Heiliger Abend nachm 4 Uhr liturg
Chriſtfeier des Kindergottesdienſtes auch für Erwachſene Ober
diak Richter St Moritz vorm 10 Uhr Oberprediger
Saran Abends 6 Uhr Chriſtfeier mit Predigt für Kinder und
Erwachſene Diak Nietſchmann Hoſpitaltirche vorm
8 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Paſtor Nietſchmann
Neumarkt vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Abends 5 Uhr Weih
nachtsfeier des Kindergottesdienſtes Diakonus Wagner
St Stephanns vorm Uhr Pfarrer Bach Abends 5 Uhr
Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Paſtor Meinhof
Dienstag abends 8 Uhr bibl Beſprechung Henriettenſtraße 18
Hilfspred Freybe Panlus Gemeinde in der Stephanus
kirche vorm 9 Uhr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſelbe Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde
Goetheſtraße 6 Hilfspred v Bröcker Jugendverein der
Panlus Gemeinde 14 17 Jahre Sonntag von 9 Uhr
Schillerſtraße 59 I bei Hilfspred v Bröcker Sonntag abend
Die Schöpfung der Welt nach der Naturwiſſenſchaft und nach

der Bibel Junge Leute herzlich willkommen Verſammlung
junger Männer der Panlus Gemeinde 17 30 Jahre
abend 10 Uhr Schillerſtraße 591 bei Hilfspred v Bröcker
Junge Männer herzlich willkommen Jungfrauen Verein
Sonntag von 9 Uhr Goetheſtraße Nr 6 p Glaucha
vorm 10 Uhr Prediger Riedel Nach der Predigt Beichte und
Kommunion Oberpfarrer Knuth Nachm 5 Uhr Weihnachts
feier für den Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Dönnerstag
abends 8 Uhr Vibelſtunde in der Herberge zur Heimath
Mauerſtraße 7 Diak Witte Jm Paul Riebeck Stift
vorm 10 Uhr Diak Witte Donmkirche vorm 10 Uhr
Dompred Lie Lang Abends 5 Uhr Chriſtfeier des Kinder
gottesdienſtes Domprediger Beelitz Johanneskirche vorm
10 Uhr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 82 Derſelbe
Jugendverein der Johannesgemeinde Sonntag abend 7/2 bis
9 Uhr Thomaſiusſtraße 38/39 Jünglinge herzlich willkommen

Städt Siechenanflalt vorm 8 Uhr Hilfspred Kinder
vater Diakoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Evang luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr vorm
10 Uhr Leſegottesdienſt

St re und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt Uhr Hoch
amt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
Predigt von Herrn Prediger Fr Wieſenauer Abends s Uhr
Evangeliſations Verſammlung wobei Herr Prediger Rall aus
Amerika einen Vortrag halten wird Von 11 12 Uhr Sonn
tagsſchule Dienstag abend S Uhr Bibelſtunde Zutritt frei
für jedermann

Giebichenſtein vorm 10 Uhr Superint Bethge Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt in Eröllwitz Paſtor Hunitz Nachm
5 Uhr Chriſtfeier des Kindergottesdienſtes in der Kirche PaſtMeltzer Amtswoche Paſtor Kunitz Sonntag bezw Mittwoch
an e rn der Vereine Schulgaſſe 4 bezw Frieden
traße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr
heil Meſſe mit Homilie 8 Uhr Hochamt u Predigt Nachm2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſteinz Sonntag vorm
9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt nachm 2 bis
3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Verſammlung
Freier Zutritt für jedermann

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Paſtor Ragotzky

Diemitz vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen Sonnabend
d 24 Dez abends 5 Uhr Chriſtvesper

Evang Mädchen Verein Sonntag abends S Uhr
Verſammlungsabend im Martha Haus, Sophienſtr 6

Standesamtlliche Nachrichten
Standesamt Halle 15 Dezember

Aufgeboten Der Eiſendreher Paul Korſollkei gen Kern
und Marie Kunitz Graſeweg 17 und Geiſtſtr 33 Der Hand
arbeiter Paul Gülzuer und Helene Miſſelwitz Streiberſtr 21
und Schloſſerſtr 16 Der Lackirer Johannes Kelle und Marie
Teſchner Deſſauerſtr 13 und Kirchthor 11 Der Eiſendreher
Albert Kretſchmann und Auguſte Peter Krukenbergſtr 12 und
Blumenſtr 15 Der Fabrikarb Paul Moritz und Minna
Schneller Wilhelmſtr 4 und Spitze 13 Der Poſthilfsbote
Adolf Kühne und Lina Scharf Olegriusſtr 13 und Keuſchberg
Der Glaſer Reinhold Koch und Aline Selzer Schönefeld und
Querfurt

Der Handelsmann Ernſt Holland undCheſchlieſtnng
Manie Staedt Pfännerhöhe 34

Geboren Dem Bäckermeiſter Kurt Heyne ein Julius
Heinrich Willy Zwingerſtraße 31 Dem Premierlieutenant a D
Max von Studnitz ein Franz Robert Hans Haſſo Zinks
gartenſtraße Dem Zimmermann Friedrich Arendt ein
Karl Otto Spitze 22 Dem Schloſſer Hermann Seidel eine
Johanne Gertrud Südſtraße Dem Strafanſtalts Auſſeher
Hermann Jentzſch eine Julie Frieda Schillerſtraße 46
Dem Schneider Paul Pittler eine Margarethe Elly Großer
Berlin Dem Keſſelſchmied Wilhelm Lamers eine T Emma
Anna Böllbergerweg Dem Handarbeiter Karl Becker ein
Karl Franz Dieskauerſtraße Dem Reſtaurateur Ernſt Peter
eine T Charlotte Ranniſcheſtraße Dem Schloſſer F iedrich
Hoffmann ein Ernſt Max Thomaſiusſtr 31 Dem Schuh
macher Ernſt Triebiger eine Martha Wuchererſtraße 20
Dem Tiſchler Otto Schreckenbach eine Eliſe Jda Minna
Königſtraße 27 Dem Tiſchler Wilhelm Meyer eine Minna
Frieda Thurmſtraße 1549 Dem Kutſcher Hermann Thieme
eine Lina Emma Wettinerſtraße 28 em Schriftſetzer
Karl Lowitzſch eine Charlotte Anna Albert Schmidtſtr D
Dem Hilfsbremſer Rudolf Titze ein Eduard Robert Arnold

re Dem Former Friedrich Weil eineCharlotte Frieda Erna Selma Schillerſtraße 27

Geſtorben Des Kaufmann Julius Scholvien T Elsbeth
19 J Wierſeburgerſtr 32 Des Handarb Weiß T
Frieda 2 J Werdergaſſe Des Eiſendreher Friedr Fiſcher
S Friedrich 3 J Nicolaiſtr Der Bureaudiener Wilhelm
Rohde 55 J Mansfelderſtr 52 Der Die Moritz Härtel
70 J Wilhelmſtr 49 Der Häuer Wilhelm Schulz 51 J
Bergmannsſtroſt Des Arbeiter Wilhelm Braune T Selma

2 J Klinih

h SJ JSFJAus dem Geſchäftsverkehr
Neber das echt Bayeriſche Möunchshofbier aus den

Exportbrauerei Mönchshof Kulmbach Bayern urtheilt eis
renommirter Badearzt Jch glaube gerade Patienten kein beſſeres
Erfriſchungsgetränk empfehlen zu können als ein reines milder
Bier wie dieſes Zu beziehen durch C Bedau Paſſendorfe
Eiswerke und Expörtbier Handlung Halle a/S Mansfelder
ſtraße 28 Telephönnummer 1139
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Cegründet
1859

Halle a S Fernsprecher 389
Grösstes Lager der Provinz Sachen
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D
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2 S SDamen Cylinder Remontoirs
von 12 Mark an

Goldene Damen emontoirs
mit Kette von 20 Mark an

Goldene Damen HRemöontoirs
I mit Kette prachtvolles Weihnachtsgeschenk

in starkem Gehäuse 30 36 Mark

Goldene Damenuhren
in den feinsten Dekorationen in grösster

Auewahl von 30 150 M

Uhrketten für Herren u Damen
in eoht Gold Double Sitber Nickel

Gofdi Biöſonterife
wie 2 B Ringe Bröchen Ar mhäncder

Halsketten in Doublé Silber und Goldin grosser Auswahl zu pilligsten Preisen

Als Weihnachtsgeschenke
e m ferner Tafelaufsätze Vruchtsehalen
S owlen Wandbilder u Dekorationen

in echt Silber Alfenide Bronze ete

t J

2

Wand

an

Specialität

usſtaw Unhlig
Vntere Leipziger Strasse

in Uhren u MHusikwerken jeder Art

Clashütter ßepelir l n Präcigions Dhren

u Slanduhren sowie Rogilatoren
jeder Art in reichster Answani zu vwinigsten Preisen

Grosse Stand Uhren
für Corridor und Speisesäle

Gustav Wlnlig
hrwaueher r W

Cegründot
1859

Fernsprecher 389 Falle a S

IIIIIE III

Ilorren eylnder Remontoirs

in Nickel Stahl und Silber von 6 Mark an

Ilerren Savonette Remontoirs
in Goldine Doublé u Plaqué von Gold nichtzu unterscheiden orzügliches Weihnachts

geschenk 24 30 36 Mk mit Kette

Goldene Herren Uhren
nur mit gut regulirten Werken mit solidem pracht

voll decorirtem Gehäuse von 50 550 MK stets
in reichster Auswahl

Echt goldene Uhrketten
für Herren und Damen von 36 200 Mk in grosser

Auswahl zu solidesten Preisen

Weihnachtsgeschenke verschiedenster Art
in Silber Alfenide Bronze ete in unerreichter grosse

Auswahl zu solidesten Preisen

g 49229413

uv e A u an n

darunter auch Bamenräder Ankaufspreis 16 000 MKk ferner 2039 Gold und Stlbergewinne i W à 10,0005000 2500 1009 Mk ete Kommen planmässig anwiderruteh nächsten Sonnabend den 17 Dezember in der
Königsverger Tiergartenlotterie zur Verloosung Loose à 1 MK 11 Loose 10 MKk Loosporto nachausserhalb 10 Pf Gewinnliste 20 Pf extra empf die Generalagentur Leo Wolr Königsberg i Pr Kantstr 2 sowie
hier d H Otto Hendeil Sortiment Schroedel Simon Paul Keftel

Jede Gröſſe vorräthbio

Verlobangen

Weihnachtsfeste

überzengen Sie
ſich Sie finden
bei mir nicht nur
große fondern
größte a newatzr

S
T bis zum feinſten

eigene Fabrikate nur gut u ſolid ge
arbeitet für jeden Schirm entſprech

Garautie
Jn bunten r RegenSack smmeenn

eine imponirende Auswahl in allen
K Neuheiten G

Stöcke Fücher
F B Heinzel

Auswahlsendungen
bereitwilligſt

e

eipſeble

großartigſter

Auswahlmaſſiv ne
geſtempelte

Verlobungs
Ringe

8karät 14 karät und 18karät
à Stück von 4 Mark an

bis 25 Mark
Gravirung gratis

F R Tittel
Juwelier

Spoetat Putzgeschäft
Trauerbäte

ungarnirt u garnirt

S Pilz Cylinder u
d e Reisehüte

apottes
Touquets

Vra Sehleier
Neueste Formen
Gute Zuthaten,

Jetzt Schmeerſtr 11 11

Jucling Färbor S S
Königl HorfliefernntGr Steinstrasse 82

Billigste Anstalt Häalle s

für Reinigung hie3 Mark Kletd s ar Garnirungendeiner Haase
Markt 23Unerreichtes Spiel das Specialgesechitt kür Putzin allen Geſellſchaften

Sagen Heiterkeit u
Fi T Spaß hervorruft 2

O V Ritter Leipziger Straße 90
28 è te rC sò DD,I qcptòe EA d d err m

Grösstes

Altes Gold und Silber kauft
Rathbansſtr 12 Ubrengeſchäft

Familien Nachrichten
Gottes Güte erfreute uns durch die

Geburt eines munteren Knäbleins
Eisleben den 14 Dezbr 1898

C Lincke Lehrer und Frau
Die glückliche Geburt eines munteren

Knaben zeigen wir hocherfreut an
Architekt Zauder und Frau
Margarethe geb Schwarz

Halle a/S den 16 Dezember 1898

Statt beſonderer Meldung
Nach langem ſchweren Leiden ent

ſchlief heute ſanft mein herzensguter
Mann unſer lieber Vater undSchwiegervater der Büreaudiener

Wilhelm Rohde
im 56 Lehensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a den 15 Dezember 1898
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonntag

Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle
des Südfriedhofes aus ſtatt

Am Donnerstag den 15 d M
ſtarb der langjährige Bureau

N diener beim pfännerſchaftlichen
Hauptbureau

Wilhelm Rohde
Seine ſtete Pflichttreue Zuver

J läſſigkeit und Gewiſſenhaftigkeit
e im Dienſte ſichern ihm bei uns

ein dauerndes ehrendes An
e Couſolidirte

Halleſche fännerſchaft

TodesAnzeigeHeute Morgen 8 Uhr entſchlief nach
langem ſchweren Krankenlager unſer
innigſtgeliebter Vater Schwieger und
Großvater der Gaſtwirth

Friedrich Ackermann
im 74 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bitten
Kaltenmark 15 Dezember 1898

Die trauernden Hinterbliebenen
en Sonntag Nachmittag

r

Heute Morgen endete ein sanfter
Tod die schweren Leiden meiner
inniggeliebten Frau

geb Mantius
im 60 Jahre ihres reich geseg
neten Lebens

1898Halle a S 16 Dezbr
Richard RiedelKommerrzienrath

Die Beerdigung erfolgt amMontag den i 9 Heznember
Nachmittag 3 Uhr von der Kapelle
des Stadtgottesnckers aus

Dank Verlobt Johanne Dugneh undHerzlichen Dank ſagen allen werthen Fabrikbeſ Karl Matthes Magdeburg
Freunden und Bekannten für die liebe Rathenow Carlsheim Anng Bonſtedt
volle Theilnahme an unſerm Schmerze u Gutsbeſ Wolfgang Boeck Galle
beim Heimgang unſeres ſel Vaters Farſchau Milly Trooſt u Gerichtsaff

s Paul Hartmann Hückeswegena cn Unppendich Minna Henumont und Aſſeſſor Karl
B JDie trauernden Hinterbliebenen giger a a n

Geboren Ein Sohn Hrn Dr medAppenrodt Schwarzenbach bei Klaus
thal Hrn Dr Boshammer WittenS Eine Tochter Hrn Garniſ Bau
inſp Sonnenburg Königsberg HrnDr Max Starck Köln

Geſtorben Kreiswundarzt a D
Moritz Engel Paſewalk Frau Major
Margarete v Keszycki geb v Eſebeck
Gneſer i Bahnmſtr Chr Lohel Magde

burg Frau Emma Palm geb Müller
Magdeburg Frau Luiſe Ranſch gebSeblſchlager Magdeburg Wirkermſtr

Für die vielen Beweiſe der herz
lichſten Theilnahme bei dem Hinſcheiden
meiner lieben Frau unſerer guten
Mutter Schwieger und GroßmutterFrau Sophie Ferbſt

geb Hübuer
ſagen wir Allen unſeren aufrichtigſten
Dank Franz Herbſt nebſt Kindern

Dank
Für die vielen Beweiſe herzlicher Karl Spindler Apolda Konſul W

Theilnahme beim Heimgange meiner A Sesger Leipzig Archidiakonus
lieben Frau unſerer guten Tochter P F Broniſch Kottbus Dr medWilh Harres Darmſtadh Schrift

ſtellerin Frl Auguſte Pulvermacher
Weißenſee Buchhändler Adolf Plötz
Berlin

und Schweſter Frau Felicitas Jeneck
geb Teichmaun herzlichſten Dauk

Weißenfels 15 Dezember 1898Die trauernden Hinterbliebenen

Geae eee eaaaaeaeaaaeeeaaeaaeaaaaaaeeaeeaeecaaaaeeeee
Dem unvergeßlichen Jugendgenoſſen und Freunde

Otto Hendel
Ehrlich haſt Du gekämpft im vielgeſtalteten Leben

Freiheit ſchirmend und Recht immer in vorderſter ReihNimmer gönnteſt Du Dir nach ſchweren Sorgen des Tages
Nauſchende Freude und Luſt allezeit hielteſt Du Jagß

Was Du ſinnend auch ſchufſt an reich befruchtenden V verken
Segen ward es der Welt Segen den Deinen und HortZierde bleibſt Du der Stadt der Zier Du wareſt als Bürger
Vorbild Deines Berufs wirſt Du beſiegen den Tod

Th HeldAuſſig a zum 13 Dezember 1898

G eaaaaaeaeaeaeaeaeaaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerr

Wachen
Die Gefängniß Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und das

Herzogthum Anhalt betrauert in dem Heimgang des Herrn

Stratanſtaltspfarrer Karl Gerlach
den Verluſt eines treuen ſachkundigen und hervorragend thätigen Mit
gliedes und Mitarbeiters auf dem Gebiete der Fürſorgethätigkeit für
die Gefangenen

Sein Andenken wird bei uns in Ehren bleiben
Halle ga/S den 15 Dezember 1898Der leitende Ausſchuſt der Gefängnifz Geſellſchaft für die

Provinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt
Der Zeorſtrende Der Schatzmeiſter

D He n g Dr von LisztProfeſſor Conſiſtsrialrath Profeſſor Geh Juſtizrath
Der Schriftführer

Simſa Paſtor Agent der Gefängniß Geſellſchaft

Der Stadtauflage der heutigen Nummer liegt der diesjährige Weihnachts
proſpekt der bekannten Buchhandlung Otto Petermann Hälle a/S bei
Billige und dabei gute Bücher ſind gewiß für Reich und Arm eine will
kommene Feſtggabe Nach auswärts verſendet die ſtreng reelle Firma Otto
Petermann alles franeo und verſendet in geeigneten Fällen bereitwilligſt
Anſichtsſendungen
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Servirbretter mit und ohne Fayenceeinlage

Scheeren mit und
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Tranchirbeſteckträger

Wein u Liqueurkorke Senſooſen Wärmlinnpen Honig u Gelee Doſen

Hempelmann Krause Kleinſchmirden 5
empfeblen in großer Answahl

See tn hn une
M

Kronen Tiſchlampen Hängelampen
Klavierlampen Säulenlampen

S
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Gemüſe und Gewürztonnen
mit und ohne Etagören

Schlüſſelleiſten

Rahmſervice

S r S

S cſowie in Neuſilber und Nickel
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Weinglasunterfetzer Theegäfſer Weinkrüge
9 J
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